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Der Kreis schliesst sich. Nach 
Tagen des Zwielichts zeigten sich 
am Himmel Klosters die ersten 
Sonnenstrahlen seit langem. 
Hans und seine Gefährten 
machten sich auf den Weg zum 
Bahnhof durch die verlassenen 
Gassen Klosters. Dort bestiegen 
sie die RhB und galoppierten mit 
dem Dampfross durch den 
verbotenen Wald zum Berg 
Jakobshorn.  
Oben angekommen wurde 
gekäferlt, um sich aufzuwärmen. 
 

 
Anschliessend wurden die zwei Snowboard- und die zwei Skigruppen aufgeteilt in je 

eine Pisten- und eine Funparkgruppe. So konnte 
man nochmals genau das üben, was man wollte. 
Nach ein paar Sprüngen tankten alle beim 
Mittagessen ein bisschen Vitamin D, Juhee! 
Auch am Nachmittag wurden nochmals die vier 
Angebote genutzt, bevor die letzte grosse 
Prüfung auf dem Programm stand, die 

gemeinsame Talabfahrt zur 
Bolgenschanze. 
Als krönender Abschluss wagten sich 
noch zwei ganz Mutige auf die grosse 
Schanze und absolvierten einen 
Backflip auf das Luftkissen, Hut ab! 
Während die meisten mit der Bahn 
und dem Bus nach Hause fuhren, 
gönnten sich zwei den Luxus eines 
Taxis, um nach Hause zu kommen. Sie 
verzögerten das wohlverdiente Mahl 



der Gruppe zwar um 15 Minuten, dafür jedoch lohnte sich das Warten. Es gab mehrere 
Kilo Spätzli und Fleischkäse für zwei Armeen.  
Das Abendprogramm bestand aus einer Schlussfeier, bei der die letzten Punkte 
vergeben wurden. Für herausragende Leistungen galt es einige Athleten/Innen 
auszuzeichnen. Sei es, die Kunst des Snowboardens in einer Woche von Null auf 100 zu 
erlernen (Philipp, Tamara, Kevin), am Schlussabend als Solosänger aufzutreten 
(Davide), in einem Tag gleich drei Diszipline (Ski, Langlauf und Schneeschulaufen) bis 
fast zur Erschöpfung zu betreiben (Matthias), die Küche selbständig in Topzustand 
herzurichten (Mark) oder fast sämtlichen Kindern im Parsenngebiet zu Hilfe zu eilen, die 
in Schwierigkeiten waren oder den sozialsten Busfahrer von Klosters 
auszuzeichnen(Mario), um nur ein paar Beispiele zu nennen... 
 

Die WM Band, bestehend aus Philipp, Roli und Davide versüsste dem Publikum die Feier 
und schliesslich konnte die Rangverkündigung stattfinden.  

 
Präsident Roland-Gian Kaspar wurde von den Teilnehmenden für sein grosses 
Engagement während der WM Woche in Klosters mit einem Geschenk geehrt, bevor er 
mit einer kleinen „Fahnenschwingeinlage“ die WM für offiziell beendet erklärte. 
Schliesslich wurde allen Athleten/Innen und den Leitern ein grosses Dankeschön für 
ihren grossen Einsatz ausgesprochen, bevor sie eine vom Küchenteam selbst gemachte 
Schwarzwäldertorte geniessen durften. 
Bevor es für einige Unermüdliche noch in den Ausgang ging, genossen wir alle noch eine 
Diashow der ganzen Woche. Immer wieder erstaunlich, was doch in einer 
Scheesportwoche so alles abgeht... 
 
...diverse Autoren... 


